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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolir, im Pofk-Eocal 
Eingang Plaugengaffe M 358. 


No. 70. Freitag, den 23. Maͤrz 1838. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. Maͤrz 1838. 5 

N Herr Doctor Altmann von Berlin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren 

{ Kaufleute M. Fraͤnkel aus Hamburg, Dagner aus Leipzig, Georg Heckel aus Stutt⸗ 


Bart, log. im engl. Haufe. Herr Kaufmann Pauſch von Berlin, Herr Adminiſtrator 
Zander von Wuſfow, log. in den 3 Mohren. 


. 
AVERTISS E ME NT. 


1, In dem Königl. Jorſt⸗Revier Münſterwalde ſoll die Borke von dem in den 
Schlaͤge 


dagen pro 1858 zu plettenden Eichen, im Betrage von circa 40 bis 45 Klaſter, 
meiſtbietend verkauft werden. 


in de, Bezu iſt ein eicitations⸗Termin auf den 20. April d. J. Vormittags 10 Uhr 
185 Oberfoͤrſter⸗Dienſtwohnung hieſelbſt angeſetzt, welches mit dem Bemerken hie⸗ 


N befannt gemacht wird, daß die Bedingungen im Termin bekannt gemacht wer 


ine een; und daß der vierte Theil des Gebots leich im Termine als Angeld 
eingezahlt werden muß. ie 


Sorftpaus Krauſenhoff, 4 20. een 
Der Königl. Oberfoͤrſter Möhring. 
= er igl. Oberfoͤrſter Möhring 
2 T o dee s f 41 IIe. N 
0 Dieſe Nacht um 125 Uhr entſchlummerte mein geliebter Mann, der Kauf⸗ 
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mann und Weinhaͤndler Jacob v. Krußinski, in feinem noch nicht vollendeten 


Foſten Lebensjahre, an den Folgen eines plötzlichen Schlagflußes. Dieſen für mi 


und meine vier nen Kinder ſehr ſchmerzhaften Verluſt zeige feinen Freun 
den und Bekannten hiemi 


an und bitte um ſlille Theilnahme. 
Danzig, den 22. März 1838. Die hinterbliebene Wittwe 
nebſt vier unmündigen Kindern. 


3. Sanft entſchlief geſtern Morgen um 10 Uhr an gänzlicher Entkraͤftung un 


ſere undergeßliche Mutter und Großmutter, 
5 Frau Senator Charlotte Dorothea Scheffler geb. Srieſe, 


Sean 


im 73ſten Ledensjahre, welches Allen, die die Entſchlafene kannten, überzeugt von 


deren ſtiller Theilnahme, ergebenſt anzeigen Sohn und Großtochter. 
Danzig, den 23. Maͤrz 1838. g 
4. Sanft entſchlummerte heute fruͤh um 57 Uhr unſer geliebter Vater, Schwie⸗ 


ger⸗ und Großvater, der hieſige Baͤckermeiſter 
g f Simon Metzke 
in feinem goſten Lebensjahre, nach kurzen Leiden an Alter ſchwaͤche. 
Dieſen für uns ſehr ſchmerzlichen Verluſt zeigen wir hiedurch mit der Bitte 
um ſtille Theilnahme ergebenſt an. 5 Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 22. März 1838. { 


mir 


Anzeligem 


Intereſſante Schrift. 


53. In der Gerhard ſchen Buch und Kunſthandlung, Langgaſſe NZ 404. 


iſt ſo eben erſchienen und geh. für 3 Sgr. zu haben: 


Sendſchreiben zur Beantwortung einiger Fragen, 


auf Veranlaſſung der Stiftung eines Maͤßigkeits⸗Vereins in Danzig. 


5 „Das herrſchaftliche Wohnhaus auf Pietzkendorf M 13., zu welchem jekt 

12 Hufen magdeburgiſch Acker- und Weideland, ein über 8 Morgen großer Odi 
und Gemüſegarten, Scheune, Stallungen, Brunnen und Deiche gehören, it in, 
Ganzen für 490 e auf ein oder mehrere Jahre zu verpachten. Offerten nim 
bis zum 7. April an: x der Deconomie,-Commifjarius Sernede- 4 
7. Am Sonnabend den 17. d. M. habe ich eine rothe Brieftaſche mit e 
bazrem Gelde in Langfuhr gefunden. Der ſich als Eigenkhümer Legitimirende er 
baͤlt ſolche bei mir zuruck. Schultz, Gaſtwirth in Oliva- _ 
8. Der Finder eines verlornen Armbandes von ſchwarz und goldnen perlen / 
mit broncirtem Schloß und lilla Stein, wird gebeten, daſſelbe Drehergaſſe 15 1846. 
gegen Belohnung abzugeben. eee i 


9. Mitle ſer zu allen Berliner u. viel- and. Zeitung., hieſig. u. einer 2 m 9 


auswaͤrtig. Blatt. und Zeitſchriften, koͤnnen noch, deitreten Frauengaſſe * * 85 
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10. Da die Zahl der Unterſchriften die Conſtitui⸗ 
rung eines Vereines für Maͤßigkeit und Enthalt? 
ſamkeit in unſrer Stadt bereits moglich gemacht 
hat, ſo findet die angekündigte Verſammlung im 
Artushofe heute nicht Statt. — Die Statuten 
des Vereines werden, nach erhaltener Genehmigung 
der betreffenden Behörde, durch den Druck öffent: 
lich bekannt gemacht werden. Bi 
Danzig, den 23. März 1838. 5 
Der Maͤßigkeits⸗ u. Enthaltſamkeits⸗Verein hieſelbſt. 
5 Kunſtnachrichkt. i | 


11. Einem geehrten Publiko beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich von 

heute Freitag den 23. Marz im. Hauſe Langgaſſe AZ 400. (ine Treppe hoch, ein 

großes Oelgemaͤlde, vor der Adſendung nach Berlin, zur öffentlichen Anſicht, auf 
drei nacheinander folgende Tage, aufſtellen werde. ; 

Es ſtellt die Ankunft der Karfertich Ruſſiſchen Flotte auf der Danziger Rheede 
am Morgen des 3. Auguſt 1835 dar. ee 5 

Wer das großartige und ſeltene Schauſpiel nicht geſehen, kann ſich bei An⸗ 

ſchauung diefes Bildes, wenn auch nur im verkleinerten Maaßſtabe, doch einen deut⸗ 

lichen Begriff davon machen, indem ich es treu nach der Natur aufgenommen habe. 

— Das Admiralſchiff „Peter der Große“ genannt — rechts im Vorgrunde — be 

grüßt mit der ganzen anſegelnden Flotte dieſen für uns alle fo begluͤckenden und 

bochwichtigen Tag. Ueber 1300 Kanonenſchüße erfüllten den Luftkreis gleich dem 

ollen des Donners. — Die Feyer war dem großen Tage würdig. 5 1 
Das Bild beißt: „Peter der Große begrüßt den 3. Auguſt“ und iſt kaͤglich 

don 10 Uhr Morgens dis 5 Uhr Nachmittags — Sonntag von TI Uhr — für 

ein Legegeld von 217 Sgr. zu ſehen. Kinder, in Begleitung ihrer Eltern, find frei. 

a M. C. Gregorovius.% 

12. Das Haus am Dlivaer Thor neben dem Stift, unter dem Namen Sans⸗ 

ſouei, mit einem vorzüglich ſchoͤnen großen Garten, worunter einige hundert große 

und mirtlere edle Obſtdaͤume und alle Gattungen Geſtraͤuche ſich befinden, nabſt 

| elen Weinarten, einem großen Fiſchteich und laufendem Radaunenwaſſer, will ich 

f unter vortheilhafter Bedingung verkaufen, oder auch von prime April vermiethen. 

k 13. f 2 Jacob Arendt, Frauengaſſe W 339. 

5 Rittergaſſe M 1633. werden Strobhüte moͤglich billigt gut gewaſchen, 

Kragen und Nett gebrannt und gewaſchen, auch wird daſelbſt gefärbt. 
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a Vermiethung. i 
14. Glockenthor MM 1972. iR eine Stube mit Meubeln billig zu dermiethen. 
Sachen in verkaufen in Danzigs 
Mobilla oder bewegliche Sachen 


15. Schönes trocknes büchen Brennholz der Klafter zu 6 N, frei bor des 
Käufers Thüre, ſteht auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu verkaufen. ö 
16. Geräucherter Lachs iſt im Ganzen, auch in einzelnen Pfunden Ankerſchmie⸗ 
degaffe W 176. kaͤuſtich. : 

FRE Eine Auswahl der neueſten bunten und glatten Wollenzenge, 57 br. echt 
blauſchw. Seidenzeuge, Moͤbel⸗Damaſte und Moirees erhielt nebſt andern Artikeln 
von der Frankf. Meſſe und kaun zu wiklich billigen Preiſen empfehlen. 

S. S. Baum, Langgaſſe M 401. 
28. — Trocknes büchen Brennholz, der Klafter zu 6 Rthlr., frei vor des 
Käufers Thüre, wird verkauft Ankerschmiedegasse No, 172. 


20. Herrenhuͤte im allerneueſten und ſchoͤnſten Pariſer Facçon, 
wie auh Haus⸗ und Schlafrdefe in modernen echten 


Zeugen, erhielt in großer Auswahl zu wirklich billigen Preiſen ; 


u 
Wolf Goldftein, eanggaſſe, 
das ate Haus von der Gerlachſchen Galankerie-Handlung. 
30. Waſſerdichte Lederſchuhe, Ziehkaloſchen, Sammtſtiefel, feine Wiener Leders, 
ſeidene und Serge de Bris⸗Schuße, waſſerdichte und couleurte Kinderſtiefel, erhielt 
ich ſo eben und kann dieſelben als dauerhaft gearbeitet empfehlen. 
: J. W. Gerlach Wittwe. 
31. Von der Frankfurther Meſſe gingen mir in dieſen Tagen mehrere neue 
Modewaaren ein, worunter auch Schleier und die beliebten Caſchemirſhawls find. 
N J. W. Gerlach Wittwe. 
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